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Einwirkungen von Erschütterungen
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Lärmschutz ist ein Teilgebiet des
Umweltschutzes und findet
deshalb im In- und Ausland immer
mehr Beachtung und Verankerung

in den Gesetzen. Der
Mensch hat an seinem Wohn-
und Arbeitsplatz Anspruch auf
eine Begrenzung der
Schallimmissionen. Seiner Belastbarkeit
durch Schall sind schon rein
medizinisch gesehen bestimmte
Grenzen gesetzt. Der Lärmpegel
sollte in Wohngebieten unter 54
Dezibel liegen. Bei Überschreitung

dieses Wertes werden
Schutzmassnahmen notwendig.
Die Walo-Lärmschutzwand ist
technisch, wirtschaftlich und
optisch ausgereift. Sie besteht aus
folgenden drei Bauteilen:
Fundation: Stahl-Rammprofile
mit armierter Fussmauer oder
Einzelfundamenten je nach
Wandhöhe.
Stützkonstruktion: Feuerverzinkte

Stahlstützen mit ange-
schweissten Fussflanschplatten.
Verankerung mit Kunststoffankern.

Wandelemente: EMPA-geprüfte
Absorptionselemente. Befestigungen

aus rostfreiem Stahl.
Die Walo-Lärmschutzwand
wird nicht nur zum Schutz von
Wohnzonen eingesetzt, auch
Schulen, Heime, Spitäler und
Kirchen verlangen diesen
Immissionsschutz. Die Walo-
Lärmschutzwand kann auch
zum Schutz gegen Industrie- und
Schiesslärm erstellt werden.
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